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Medienbildungskonzepte für Grundschulen

Unterrichtsraster - Unterrichtsstunde


  


Klassenstufe:

                        
Fach:



Zeitaufwand (inkl. Vor- und Nachbereitung):
	Medienbildungsziel


	Die Schüler sollen verschiedene altersgemäße Gedichte

mit Hilfe von der Digitalkamera bebildern, über das Mikrofon 

besprechen und dies in verschiedenen Programmen zu einem

kurzem Clip zusammenfügen.

	Medien                     

Technikbedarf  

Materialbedarf
	· Computer, Digitalkamera, Mikrofon, Lautsprecher
· Software: Irfan View, Movie Maker, Media Player
· Realien, buntes Tonpapier, Schere, Kleber,…



	erforderliche

Vorkenntnisse des

Pädagogen


	· Umgang mit den o.g. Programmen und Erfahrungen
       mit den o.g. Geräten

	erforderliche

Vorkenntnisse der

Schüler


	· Umgang mit der Maus, dem Mikrofon und einer Digital-

Kamera

· Grundkenntnisse im Bereich PC
· Lesekompetenz


	Methoden/Sozialformen

	· Kleingruppenarbeit (4-5 Schüler)


Folgende Kompetenzen werden gefördert

motorisch:


kognitiv:


Personal-sozial/ kommunikativ:


methodisch-gestalterisch:


Kurzbeschreibung Inhalt/Ablauf

Erfahrungen 



sich bei der Entwicklung der szenischen und akustischen Umsetzung des Gedichts einbringen


Bewertung von eigenen Bild- und Tonsequenzen











sich in einer Kleingruppe einfinden und sich in diese integrieren


sich kritisch mit ihrer eigenen Sprechleistung auseinandersetzen setzen


die eigenen Ideen verbalisieren








Eigene Rolle mit Stimme füllen


Figuren/Szenen aus den Gedichten mit verschiedenen Materialien (s. Materialbedarf) auskleiden


Eigene Bildfolge entwickeln


Mithilfe bei der Gestaltung eines ,,Bühnenbildes“


Nachbearbeitung von Bild- und Tonmaterial











Umgang mit Technik (aufnehmen, Mausbewegungen,…)


Aufbau der Szenerie (ausschneiden, aufbauen,…)





Die Schüler arbeiteten sehr motiviert innerhalb des Projektes und hatten sehr viele Ideen zur Umsetzung der verschiedenen Gedichte. Gerade durch die Mischung der Altersgruppen konnten alle Gruppenmitglieder aktiv ihr Gedicht zum Leben erwecken. 


Im Umgang mit der Technik konnten die älteren Schüler teilweise ihre Bild- und Tonbearbeitungen selbst erledigen. Die Zusammenstellung der Bilder- und Tonaufnahmen musste unter Aufsicht und Mithilfe einer Lehrkraft entstehen. Die fertigen Clips wurden dann im Rahmen eines Frühlingsfests allen Eltern, Verwandten,… vorgeführt. Die einzelnen Schüler waren stolz auf ihr Werk und fragten schon, wenn wir damit weitermachen.


Problematisch war die Arbeit mit den Computern, da diese teilweise abgestürzt sind und die Gruppen daher doppelte Arbeit hatten, wodurch die Kinder auf die Vertonung der Gedichte verzichten mussten.





Sequenz  (1 Stunde): 	Lesen der Gedichte, Gruppenfindung 


2. Sequenz  (1 Stunde):	Entwickeln von Ideen zur Umsetzung 


3. Sequenz  (3 Stunden):	Kleingruppen produzieren mit der Digitalkamera und Material Szenerie und Bilderfolgen	


4. Sequenz  (1 Stunde):	Verteilung der Sprechrollen und intensive Auseinandersetzung mit den sprachlichen Inhalten.


5. Sequenz (2 Stunden):     Aufnahme und Bearbeitung der Sprechrollen, sowie der


                                             aufgenommenen Bilder 


6. Sequenz ( 1 Stunde):      Bearbeitung der Bilderfolge 


7. Sequenz (1 Stunde):        Präsentation des Clips











Thema: Gedichte werden lebendig (Busch, Krüss, Borchert, Guggenmos)





E1-4





Projektwoche





10 Stunden
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